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Ortsausgang bis Kreuzungs W-
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Oval

gruhl
Oval

gruhl
Oval

gruhl
Linie

gruhl
Polygonzug

gruhl
Textfeld
Spülbohrstrecke 2
Mitte Wilhelm-Cordes-Straße bis Ortsausgang
L ~ 320,00 m 

Verlauf im Gehweg ist skizziert, geringfügige Abweichungen bedingt durch technisch erforderlicher Radien

gruhl
Beschreibung
Baustelleneinrichtungsfläche für die Spülbohrstrecke 1 und 2. 

Die jeweiligen Bohransatzpunkte sind rd. 50 m voneinander entfernt, um den Umschlussbereich beider Strecken unter Berücksichtigung der Eintauchstrecke der Spülbohrung so klein wie möglich zu halten. 

bauzeitlich halbseitig Sperrung der Straße für das Aufstellen der HDD-Anlage (Kompaktanlage)

gruhl
Oval

gruhl
Beschreibung
Auftauchpunkt der Spülbohrung, von hier Einzug der Medienleitung

gruhl
Polygonzug

gruhl
Polygonzug

gruhl
Polygonzug

gruhl
Beschreibung
Offene Verlegung im Kreuzungsbereich / um die Kurve. 

Alternativ Spülbohrung möglich, aufgrund der Kurvenradien werden jedoch Grunddienstbarkeiten auf Privatflächen erforderlich

gruhl
Polygonzug

gruhl
Beschreibung
Verlängerung der Spülstrecke möglich, Radien und Grunddienstbarkeiten sind zu prüfen

gruhl
Textfeld
Offene Verlegung aufgrund Vorgaben der Thyssengas erforderlich. 

Der geschlossene Bauweise mittels Spülbohrung wird durch die Thyssengas aufgrund des geringen Abstands zwischen Ferngasleitung und Spülbohrung nicht zugestimmt

Eine Unterbrechung der Spülbohrstrecke ist aufgrund der ansonsten zu großen Länge ohnehin erforderlich

gruhl
Textfeld
Spülbohrstrecke 3
Ortsausgang bis Kreuzungs W-C-Straße / Oststraße

Gewässerquerung innerhalb der Straßen, Bauwerksdaten für den Durchlass erforderlich, um lichten Absand zu prüfen.

L ~ 250 bis 300 m 

gruhl
Oval

gruhl
Polygonzug

gruhl
Schreibmaschine
Spülrichtung

gruhl
Linie

gruhl
Linie

gruhl
Schreibmaschine
Spülrichtung

rubbert
Stempel

rubbert
Linienzug

gruhl
Oval

gruhl
Vieleck

gruhl
Polygonzug

gruhl
Textfeld
offene Baugrube zur Verbindung beider Spülbohrungen.

Abmessungen ~ 2 x 4 m 

genaue Lage bedingt durch Verlauf der Spülbohrung

gruhl
Stempel

gruhl
Vieleck

gruhl
Vieleck

gruhl
Beschreibung
Flächenbedarf für die offene Verlegung, Arbeiten vor Kopf, jedoch halbseitige Sperrung erforderlich

gruhl
Beschreibung
BE- und Lagerfläche für die Spülbohrungen sowie die offene Verlegung, halbseitige Sperrung vermutlich erforderlich.
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